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Datenschutz-Informationspflichten für betroffene 
Personen bei der Erhebung von personenbezogenen Daten 

auf der Grundlage der Art. 12 ff. DS-GVO 
 

Stand: 21.05.2026 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

an der Medizinischen Universität Lausitz – Carl Thiem (im Folgenden: MUL – CT) ist es 
erforderlich, zur Durchführung des Hochschulbetriebes und zur Erfüllung der Aufgaben der 
Universität in Lehre, Forschung, Studium und Weiterbildung auch personenbezogene Daten 
über Ihre Person zu verarbeiten. Da die Vorgänge – insbesondere in der Zusammenarbeit mit 
anderen Institutionen nicht leicht zu überblicken sind, haben wir für Sie die nachfolgenden 
Informationen zusammengestellt:  

Verantwortliche Stelle:  
  
Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Vorstand  
Vorstandsvorsitzender Prof. Dr. Dr. med. habil. Dr. phil. Dr. theol. h. c. Eckhard 
Nagel 
Gründungsvorstand Wissenschaft Prof. Dr. phil. Adelheid Kuhlmey 
Thiemstraße 111  
03048 Cottbus  
  
Zwecke, für die Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden und 
Rechtsgrundlage:  
  
Die MUL – CT verarbeitet die personenbezogenen Daten nur zur Erfüllung ihrer 
Hochschulaufgaben und ihrer gesetzlichen Pflichten im Rahmen der jeweils geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen.  
 
In der MUL – CT werden Daten über Ihre Person erhoben, erfasst, gespeichert, verarbeitet, 
abgefragt, genutzt, übermittelt usw.. Insgesamt spricht man von der „Verarbeitung“ Ihrer 
Daten. Dieser Begriff der „Verarbeitung“ bildet den Oberbegriff für alle diese Tätigkeiten. Die 
Verarbeitung Ihrer Daten ist nur möglich, wenn eine gesetzliche Grundlage dies vorschreibt 
bzw. erlaubt oder Sie als betroffene Person hierzu Ihre Einwilligung erteilt haben. Der Zweck 
und die Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung ergeben sich für die Datenverarbeitungen 
aus Art. 6 Abs. 1 lit. b) - e) DSGVO und den jeweiligen bundes- und landesrechtlichen 
Spezialvorschriften. 
So verarbeitet die MUL – CT zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben, z. B. auf der Grundlage 
von § 15 Abs. 11 Brandenburgisches Hochschulgesetz (BbgHG), die personenbezogenen Daten 
von Studienbewerberinnen und Studienbewerbern, Studierenden, Promovierenden, 
Prüfungskandidatinnen und Prüfungskandidaten, Absolventinnen und Absolventen sowie 
externen Nutzerinnen und Nutzern von Hochschuleinrichtungen insbesondere für  
 

 die Durchführung von Bewerbungs-, Zulassungs- und Einschreibungsverfahren,  
 die Organisation und Durchführung des Studiums,  
 die Prüfungsverwaltung, 
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 die Kommunikation,  
 Absolventenbefragungen,  
 die Nutzung von Hochschuleinrichtungen und digitaler Dienste der MUL – CT,  
 die Beteiligung an der Evaluation von Lehre und Studium.  

 
Statistische Angaben werden auf der Grundlage der jeweiligen Statistikgesetze verarbeitet (z. 
B. §§ 1 ff. Hochschulstatistikgesetz (HStatG); §§ 1 ff. Brandenburgisches Statistikgesetz 
(BbgStatG); §§ 1 ff. Bundesstatistikgesetz (BStatG)). 
 
Sofern von einer betroffenen Person freiwillige Angaben getätigt werden, wird von einer 
Einwilligung gegenüber der MUL – CT und einem freiwilligen Einverständnis mit der 
Verarbeitung dieser Daten ausgegangen. In diesem Fall erfolgt die Verarbeitung auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 
 
Exkurs: Digitale Bewerbung und Immatrikulation über CAMPUSonline MUL – CT 
 
Die Anmeldung zum Studium, die Bewerbung, sowie die Immatrikulation erfolgen 
ausschließlich digital über das System CAMPUSonline MUL – CT.  
 
Dabei werden insbesondere folgende personenbezogene Daten verarbeitet:  

 Stammdaten (Name, Geburtsdatum, Anschrift, Staatsangehörigkeit)  
 Kontaktdaten (E-Mail, Telefonnummer) 
 Angaben zur Hochschulzugangsberechtigung  
 Lebenslauf- und Qualifikationsdaten  
 Hochgeladene Dokumente (z. B. Zeugnisse, Bescheinigungen, Identitätsnachweis)  
 Bewerbungsstatus und Verwaltungsdaten  

 
Zweck der Verarbeitung:  

 Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen  
 ggf. Durchführung des Auswahlverfahrens 
 Immatrikulation 

 
Besonderheiten Upload:  
Die im Rahmen der Bewerbungs- und Immatrikulationsverfahrens hochgeladenen Dokumente 
werden ausschließlich zur Bearbeitung der Bewerbung verwendet und entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben gespeichert bzw. gelöscht. Die Verarbeitung erfolgt über gesicherte IT-
Systeme. Es werden angemessene technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, um 
die Daten zu schützen.  
 
Von wem erhalten wir Ihre Daten?  
  
Die entsprechenden Daten erheben wir grundsätzlich – sofern möglich – bei Ihnen selbst.  
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Wer hat Zugriff auf Ihre Daten?  
  
Die Verarbeitung der Daten erfolgt an der MUL – CT durch die jeweils zuständigen 
Fachabteilungen. Ihre Daten werden von Fachpersonal oder unter dessen Verantwortung 
verarbeitet. Dieses Personal unterliegt einer dienstlichen oder beamtenrechtlichen 
Geheimhaltungspflicht. 
 
Ihre Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung unter Beachtung der jeweiligen 
datenschutzrechtlichen Regelungen bzw. etwaiger vorliegender Einwilligungserklärungen 
erhoben und ggf. an Dritte übermittelt. Eine Weiterleitung von Daten findet nur statt, soweit 
hierzu eine gesetzliche Verpflichtung besteht, an die lt. Gesetz zuständigen Empfänger. Als 
derartige Dritte kommen insbesondere in Betracht:  

 Bundesamt für Statistik, ggf. weiter Statistikbehörden für Statistikangaben   
 Krankenkassen  
 Berufsgenossenschaften  
 Finanzämter  
 Fördermittelgeber 
 Staatliche Aufsichtsbehörden zur Förderprüfung  
 usw.  

 
Sofern sich die MUL – CT bei der Datenverarbeitung der Unterstützung von 
Auftragsverarbeitern bedient, geschieht die Offenlegung an den Auftragsverarbeiter auf der 
Grundlage und im Rahmen der Art. 28, 29 DSGVO.  
An Dienstleister, Erfüllungsgehilfen, Vertragspartner und Fördermittelgeber erfolgt eine 
Datenübermittlung nur soweit es zur Vertrags- bzw. Aufgabenerfüllung erforderlich ist.  
Der vertrauliche Umgang mit Ihren Daten wird gewährleistet! Die weitergegebenen Daten 
dürfen von diesen Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 
 
Darüber hinaus findet eine Übermittlung an Dritte nur statt, wenn Sie der Übermittlung 
ausdrücklich zugestimmt haben.  
  
Eine Weiterleitung in Drittländer ist nicht beabsichtigt. 
 
Notwendigkeit der Angabe Ihrer Personalien  
  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf der Grundlage gesetzlicher 
Vorgaben erfolgt (Art. 6 Abs. 1 lit. b-e DSGVO in Verbindung mit den jeweiligen bundes- und 
landesrechtlichen Spezialvorschriften), ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten 
gesetzlich vorgeschrieben und die betroffene Person verpflichtet, diese personenbezogenen 
Daten bereitzustellen. Eine Nichtbereitstellung kann dazu führen, dass das Anliegen der 
betroffenen Person nicht vollständig bearbeitet und/oder gesetzliche Pflichten nicht 
ordnungsgemäß erfüllt werden können. Dies kann für die betroffene Person ggf. zu rechtlichen 
und tatsächlichen Nachteilen sowie zeitlichen Verzögerungen, unter Umständen sogar zur 
Nichteinhaltung bestehender Fristen, führen (z.B. keine Immatrikulation, keine Teilnahme an 
Veranstaltungen der MUL – CT, Nichtbewilligung von Stipendien und Fördermitteln, keine 
Abrechnungen, Zahlungen, etc.). 
 
Gleiches gilt im Falle von zwingend notwendigen vertraglichen Angaben und Daten. 
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Rein freiwillig getätigte Angaben, sind weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. 
Niemand ist zu deren Bereitstellung verpflichtet und eine Nichtbereitstellung führt zu keinen 
weiteren Folgen.  
  
Welche Daten werden im Einzelnen übermittelt?  
  
Sofern Daten übermittelt werden, hängt es im Einzelfall vom jeweiligen Empfänger ab, welche 
Daten dies sind.  
 
Widerruf erteilter Einwilligungen  
  
Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf einer Einwilligung beruht, dann steht Ihnen das Recht 
zu, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Diese Erklärung können Sie – schriftlich/per 
Mail/per Fax – an die MUL – CT richten. Einer Angabe von Gründen bedarf es dafür nicht. Ihr 
Widerruf gilt allerdings erst ab dem Zeitpunkt, zu dem Sie diesen aussprechen. Er hat keine 
Rückwirkung. Die Verarbeitung Ihrer Daten bis zu diesem Zeitpunkt bleibt rechtmäßig.  
 
Ohne die Verarbeitung Ihrer Daten sind wir jedoch nicht in der Lage, Ihr Anliegen 
(Immatrikulation, Promotion etc.) zu bearbeiten. Entsprechend bleibt die Verarbeitung von 
Daten, für die eine gesetzliche bzw. satzungsrechtliche Rechtsgrundlage besteht, vom 
Widerruf unberührt.  
  
Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?   
  
Die Daten werden an der MUL – CT nur solange gespeichert, wie dies für den 
Verarbeitungszweck, insbesondere für die Bearbeitung, die gesetzliche Dokumentation und als 
Beweismittel des Vorgangs erforderlich ist und eine Rechtsgrundlage für die Aufbewahrung 
besteht. Entfällt der Verarbeitungszweck oder die Rechtsgrundlage, werden die 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht (Art. 17 DSGVO). 
 
Beruht die Verarbeitung auf der Einwilligung einer betroffenen Person, erfolgt die 
unverzügliche Löschung, sobald die betroffene Person ihre Einwilligung widerruft und es an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt (Art. 17 DSGVO). 
 
Daneben ist zu beachten, dass gesetzliche Aufbewahrungsfristen und Dokumentationspflichten 
bestehen. Nähere Angaben zu den jeweiligen Einzelfristen sind über dsb@MUL-CT.de erhältlich. 

  
Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung usw.   
  

Ihnen stehen sog. Betroffenenrechte zu, d.h. Rechte, die Sie als im Einzelfall betroffene Person 
ausüben können. Sie ergeben sich aus der EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), die 
auch in Deutschland gilt:  
  
- Recht auf Auskunft, Art. 15 DS-GVO  
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden gespeicherten personenbezogenen 
Daten.  
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- Recht auf Berichtigung, Art. 16 DS-GVO  
Wenn Sie feststellen, dass unrichtige Daten zu Ihrer Person verarbeitet werden, können Sie 
Berichtigung verlangen. Unvollständige Daten müssen unter Berücksichtigung des Zwecks der 
Verarbeitung vervollständigt werden.  
  
- Recht auf Löschung, Art. 17 DS-GVO  
Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer Daten zu verlangen, wenn bestimmte Löschgründe 
vorliegen. Dies ist insbesondere der Fall, wenn diese zu dem Zweck, zu dem sie ursprünglich 
erhoben oder verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich sind.  
  
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DS-GVO  
Sie haben das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten. Dies bedeutet, dass 
Ihre Daten zwar nicht gelöscht, aber gekennzeichnet werden, um ihre weitere Verarbeitung 
oder Nutzung einzuschränken.  
  
- Recht auf Widerspruch gegen unzumutbare Datenverarbeitung, Art. 21 DS-GVO  
Sie haben grundsätzlich ein allgemeines Widerspruchsrecht auch gegen rechtmäßige 
Datenverarbeitungen, die im öffentlichen Interesse liegen, in Ausübung öffentlicher Gewalt 
oder aufgrund des berechtigten Interesses einer Stelle erfolgen.  
  
Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde wegen Datenschutzverstößen  
  
Unabhängig davon, dass es Ihnen auch freisteht, gerichtliche Hilfe in Anspruch zu nehmen, 
haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung Ihrer Daten datenschutzrechtlich nicht zulässig ist. Dies ergibt sich aus 
Art. 77 EU Datenschutz-Grundverordnung. Die Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde kann 
formlos erfolgen.  
  
Datenschutzbeauftragte 
  
Die MUL – CT hat einen Datenschutzbeauftragten bestellt. Seine Kontaktdaten lauten wie folgt:    
  
Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem  
Datenschutzbeauftragter  
Thiemstr. 111  
03048 Cottbus  
oder per E-Mail an: dsb@MUL – CT.de  
  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  


